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PRESSEMITTEILUNG


TUNE IT! SAFE!
VDAT e.V. bringt das Thema Tuning in die Politik

Mit der, gemeinsam mit dem Bundesverkehrsministerium und der Essen Motor Show, initiierten Kampagne TUNE IT! SAFE! bringt der VDAT erstmalig das Thema Tuning wirkungsvoll in den Focus der Politik. 

Bekanntermaßen engagiert sich der VDAT e.V. bereits seit 1987 für das Thema Seriosität und Qualität in der Tuningbranche.
Einer der wichtigsten Meilensteine in der Geschichte des weltweit größten Verbandes der Tuningbranche war zweifelsohne die Einführung des VDAT e.V. Gütesiegels im Rahmen der ESSEN MOTOR SHOW 1997.
"Mit diesem Gütesiegel wird nach außen deutlich - und damit für den Endverbraucher sofort sichtbar, daß es sich um das Qualitätsprodukt eines VDAT-Mitglieds handelt," erklärt Bodo Buschmann, Präsident des VDAT e.V., den wichtigsten Grund für die Einführung des Qualitätssiegels.

Auch die Einführung des Qualitätsmanagements und der Qualitätssicherung in der Tuning-Branche wurde maßgeblich durch den VDAT e.V. in Kooperation mit dem TÜV konzipiert. 

Ein weiterer wichtiger Themen-Block ist seit vielen Jahren beim VDAT das Thema Produktpiraterie. Endverbraucheraufklärung und Öffentlichkeitsarbeit des VDAT helfen dem Tuning-Interessierten Original und Fälschung voneinander zu unterscheiden. Dabei steht die Sicherheit im Vordergrund, noch deutlich vor der Vermeidung wirtschaftlichen Schadens einer ganzen Branche. Mit der Veröffentlichung repräsentativer Tests, bei denen Ursprungsprodukt und Plagiat miteinander verglichen werden, zeigt der VDAT die Schwächen der vermeintlich preiswerten Kopien immer wieder auf. 

Die Verhinderung von Eskalation und Auswüchsen bei den Tuning-Produkten durch Unternehmen, die sich keiner Kontrolle z.B. durch die Mitgliedschaft im VDAT unterwerfen wollen und für die Qualitätssicherung ein Fremdwort ist, war ein wichtiger Grund für den VDAT die Aktion TUNE IT! SAFE! zu initiieren. 

Dabei sieht es der weltgrößte Tuning-Verband als eine seiner Aufgaben auch dem Gesetzgeber gegenüber zu dokumentieren, dass es „Gute und Schlechte“ gibt. Sonst besteht durchaus die Gefahr, dass durch Pauschalierung Reglementierungen erlassen werden, die die Arbeit der Seriösen behindert und damit weitere wirtschaftliche Entwicklung verhindert. Der Öffentlichkeit muss verdeutlicht werden, dass Tuning technisch sinnvoll ist und dass bei seriöser Arbeit keine Gefahren von Tuning-Produkten ausgehen. 
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